Zeitabmessungsanlage der frühgeschicktlichen Völker











   Meist unbekannt der mehrwiegenden Anzahl der Bevölkerung, wurde die Geschichte hindurch eine Viererlei Kalendar (aus dem Lateinischem ,kalendario) *nachlesen


Nicht  nur mittelalterlichen Mönche ihre  eigene Rechnugsfähigkeit auf die  Jahreslängeabrechnung angewendet hatten, Chinesen, Uramerikanern, je so   die Menschen der  pazifischen Insel.  Gesellschaflichjahresbestrimmung beruht aus den Gedanken der Männer deren, wozu natürliche Erscheinung, die sich                                           Jahren hinüber,  je Jahr nach Jahr sich noch vorschienen.  Die Verworrenheit also Komplexität und Genauigkeit der Anrechnungen, fielen so häufig in vieschiedenen Formen, als je nach der Kultur laufend, vor.  


Warum hatte man die Weite und Breite des Jahres wissen vemögen?  Jeder Fall heiran, an der notwendigkeit zum Wissens, wird einem anderen Bezugspunkt aus  angesehen.  Warum  hatte diese Kulturen eine Jahreslänge wissen wollen?  


Als die  Menschen gesiedelt wurden, also aus einem Leben der Jäger und Sammler der Behagleichkeit des Zuhauses halber, zerissen wurden, wäre zum Überleben anpassendsten Zieten zum Säen dem Kenntnis vereinleibt zu haben.  Sonneunter- und aufgänge, so wohl als Mondphasen wurden extrem sorgfältig beobachtet, um genua herauszu haben, wann Frühlich eintreten sollte, da dieses zeitraum der Höchstwitchtikeit ist, wenn Acker, Gemüse, Früchte zum Jahresernte eingeberacht werden musste.  





   Mayan, Agypten, Chinesen, Japoner, Ateker, Mohammedaner, Juden, so wols als neuzeitliche Abmessungszeichen sind in dem Laufe der Denkzeiten zur ihrer eingenen Zwecken entwickelt worden.  




















